


































 

 

Vermisst im Ammersee,  
oder wie alles begann. 
 

Vielleicht ist euch ja auch schon aufgefallen, dass man im 
SCIA öfters mal Menschen und Hunde in Einsatzkleidung 
sieht. Woran das liegt ist eigentlich ein glücklicher Zufall, un-
ser Vereinsmitglied Kai Einfeldt hat im vorletzten Jahr, die Po-
lizei und eine Tauchfirma bei der Suche nach einem vermiss-
ten Angler im Ammersee unterstützt und das Team hatte tat-
sächlich Erfolg und konnte den Vermissten mit Hilfe seiner 
Hündin Nala nach 27 Stunden finden. 
 

 
 

Kurz danach wurde bei einer spektakulären Suche auf dem 
Bodensee ein Vermisster nach einem Jahr im Bodensee von 
den Hunden geortet und konnte anschließend wieder in Zu-
sammenarbeit mit den Tauchspezialisten und der Polizei ge-
borgen werden. 
 

Inzwischen haben wir als THS viele weitere Fälle gelöst, so 
leider auch zweimal auf dem Ammersee, wo uns der SCIA 
nicht nur mit der Trainingsmöglichkeit des Clubgeländes  
unterstützt, sondern auch im Einsatz tatkräftig geholfen hat, 
genauso wie der Herrschinger Segelclub bei der Suche in der 
Herrschinger Bucht. 
 

Unsere Suchen bringen uns inzwischen Deutschlandweit An-
fragen, einer der aufwendigsten Suchen war die Vermissung 
einer Person im Forgensee, die wir mit Hilfe der Hunden nach 
2,5 Jahren finden konnten.  
 
Details siehe auf Facebook  
> www.technische-hundestaffel.de  
 

Wir als Technische Hundestaffel haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, Menschen zu helfen, besonders dann, wenn von 
behördlicher Seite alle Suchmaßnahmen beendet wurden. 
Falls nötig greifen wir die Fäden wieder auf und bearbeiten die 
Fälle vernetzt und offen mit den zuständigen Behörden wie 
Polizei oder Staatsanwaltschaft weiter. Wir bieten eine profes-
sionelle Unterstützung bei der Suche von Vermissten in  
Gewässern oder an Land auch bei Langzeitvermissungen. 
 
 

Die Technische Hundestaffel ist im Laufe der Zeit wiederholt 
an die Grenzen ihrer jeweiligen Möglichkeiten gestoßen; 
durch die Zusammenarbeit von Hundenasen mit technischen 
Hilfsmitteln wie GPS für die Suchhunde, Unterwaserdrohnen, 
Sonar, Sidescan können diese Hindernisse nun überwunden 
werden. So ist durch die speziell ausgebildeten Hunde die 
Eingrenzung von großen Suchgebieten auf die relevanten Be-
reiche möglich, die flächendeckende Feinabsuche und an-
schließende Bergung von Vermissten wiederum erfordert 

technisches Equipment, dies wird bei Bedarf über die Behör-
den wie Polizei, THW oder Hilfsorganisationen wie Wasser-
wacht oder DLRG hinzugezogen. 
 
Diese Bündelung der Fähigkeiten von Hund, Mensch und 
Technik ermöglichte die Aufklärung von inzwischen mehr als 
9 Vermisstenfällen innerhalb von nur einem Jahr. 
 
Die Technische Hundestaffel ist bei ihrem Tun in erster Linie 
auf den ehrenamtlichen Einsatz der Hundeführer*innen und 
den ihrer Hunde angewiesen, aber auch auf Geld- und Sach-
spenden für die nötige Ausstattung der Zwei- und Vierbeiner. 
 
Im letzten Jahr konte ein eigener Staffelanhänger für das Ein-
satzboot und die Unterbringung der Technik angeschafft 
werde, Hier ist unser Mitglied Alexander Eldracher Beck im 
Vorstand des Vereines als Kassenwart in der THS eine große 
Unterstützung. 
 
Aktuell ist die Technische Hundestaffel für ein wissenschaftli-
ches Experiment gefragt, bei der es um die außergewöhnliche 
Suchleistung der Suchhunde geht. 
 
Seit 2022 ist die Technische Hundestaffel e.V 
im Katastrophenschutzplan des Landkreises 
Starnberg und kann somit auch außerhalb 
von allen Behörden sowie Hilfsorganisationen 
kostenlos zu Vermisstenfällen rund um die 
Uhr alarmiert werden.                    Kai Einfeldt 
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Hollywood am Ammersee  

Filmdreh im SCIA am 22. April und 5. Juli 2023 

Franz Indra, geb. 1975 in München, inzwischen Filmemacher 

in seiner Wahlheimat Hamburg, ist bekannt durch einige Kurz-

filme wie "Carls Schwester" oder "lange Schatten", TV-Doku-

mentationen "Burkina Faso - Zwischen Gestern und Morgen" 

oder "50 Jahre Aikido in Deutschland" sowie "Musik"-videos, 

u.a. auch zum Gedicht "Chanson" von Ernst Jandl. Er besitzt 

sowohl ein Diplom in Mathematik (TU-München) als auch in 

Visueller Kommunikation (bei Wim Wenders, Hochschule für 

bildende Künste in Hamburg). Zeitweise saß er in der Jury der 

Münchner Filmfestspiele. 

In regelmäßigen Abständen dreht Franz zusammen mit Laien-

darstellern aus seinem Freundeskreis Krimigeschichten in 

Spielfilmlänge rund um Dr._in Rüdigerd Roebe und sein Aleph 

Team (Mac/Maggie und Pia), zuletzt "Roebe Unleashed", wo 

bereits 2014 einige kurze Szenen am SCIA Clubsteg entstan-

den. Diese Filme werden nicht öffentlich gezeigt, sondern nur 

im Freundeskreis vorgeführt bzw. auf DVD verteilt. 

Bei "Roebe on Fire", dem neuen Dreh hat Dr. Roebe sogar 3 

Morde zu lösen, entsprechend werden 3 etwa halbstündige Kri-

mis entstehen. Bei einer der Episoden dient das SCIA-Club-

haus als Villa des Mordopfers, in der alle Beteiligten zusam-

mentreffen und der Fall aufgekärt wird. 

 

 

Wie üblich war der Dreh am SCIA im April ein bunter Nachmit-

tag und ging bis weit in die Nacht. Einige Clubmitglieder konn-

ten ein paar schnelle Blicke auf die Akteure und das Set ergat-

tern. Michi Wiedemann hat dankenswerterweise reichlich Pho-

tos gemacht. 

Wir freuen uns schon darauf, im kommenden Sommer (2024), 

nach Fertigstellung der neuen Filme, Euch alle zu einer Vor-

führung im SCIA begrüßen zu dürfen. Wie schon bei "Roebe 

Unleashed" werden sicher auch einige der Schauspielerinnen 

und Schauspieler anwesend sein. Der Termin wird rechtzeitig 

bekannt gegeben.  

 
 

Trailer von Dr. Roebe Krimis sind unter 

https://vimeo.com/showcase/3310952 zu finden. 

 

 

In eigenen Sache: 

Wer hat Spaß Mitglied der RAUM-

Redaktion zu werden? 

Bevorzugt eine Seglerin oder Segler, 

oder jemand aus dem Familienkreis 

die einen beruflichen Hintergrund zu 

Grafik & Design hat. Bislang stelle 

ich das Magazin alleine zusammen, 

wobei mir Gilla als Lektorin und zur 

Rechtschreibprüfung zur Seite steht.  

Kontakt: raum@scia-ammersee.de 

Links: Raum Ausgabe 2-81  

---------------------------------------------------------------------------------- 
 

Zum guten Schluss. 

Im Namen des Vorstandes wün-

schen wir allen Seglerinnen und 

Seglern, Freunden des SCIA, 

Sponsoren und Helferinnen und 

Helfern eine frohe Winterzeit,  

besinnliche Weihnachtstage und 

einen guten Rutsch in‘s neue 

Jahr. Hoffen wir, dass die Welt 

zu Verstand kommt und die Men-

schen begreifen, dass alle nur 

Frieden wollen, einfach nur  

Frieden.            Herzlich Jochen & Gilla 

 



Münchner Kindl, Freunde des SCIA, erfreuen uns immer wieder, wenn Familie Hart ihren Senf dazu 

geben. Dabei erklärt sich, dass hier nicht das Sprichwörtliche gemeint ist. Nein, es sind die Produkte, die 

außerordentlich beliebt sind. Wir wollen nicht behaupten, dass manch Regattasegler nur an den Start geht, 

um anläßlich der Siegerehrung den einen oder anderen Münchner Kindl Senf mit nach Hause zu nehmen. 

Man könnte auf die Idee kommen. Wie auch immer, wir denken einige unsere Seglerinnen und Segler 

werden sich für die Weihnachtstage mit Münchner Kindl eindecken, die Produkte sind einfach köstlich !!! 

Schaut auf die Webseite und, was es gibt.   Wir danken der Familie Hart ganz herzlich     

Kontakt: 08141/363 770 oder E-Mail: info@muenchner-kindl-senf.de - www.muenchner-kindl-senf.de 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gedruckt wird RAUM bei: 

Lindner Druck OHG,   

Max-von-Eyth-Str. 8,  

86899 Landsberg am Lech , 

Tel.: +49 8191- 33 43 012, 

E-Mail: info@lindnerdruck.de

Ein Senf mit Biografie 
Um 1920 hatte unsere Familie eine Metzgerei am Münchner 
Viktualienmarkt und verkaufte den Süßen Münchner Kindl Senf 
zur Weißwurst 

Abert Hartl, der Neffe, war kein Metzger mehr, stellte allerdings 
weiterhin den Beliebten Münchner Kindl Senf für die Münchner 
Traditions-Gastronomie her. 

Theo Hartl übernimmt 1986 mit seinem guten Freund Eberhard 
König die Senfherstellung von seinem Vater Albert. 

Karin, Theos Frau, setzte sich sehr früh schon mit der ökologi-
schen und vollwertigen Ernährung auseinander. Auslöser war 
die schlimme Umweltkatastrophe Tschernobyl und somit ent-
stand für sie die wichtigste Frage:  
„Wie können wir nachhaltiger leben?“ 

Theo und Karin beschlossen also 1986 die Senftradition neu 
zu denken und stellten komplett auf ökologische Zutaten um. 
Soweit wie möglich, fanden sie auch regionale Partner, mit de-
nen wir bis heute gut zusammenarbeiten. 

Die Senfküche zog zunächst in die -Garage von Theo & Katrin. 
Dort stellten sie den „neuen“ Bio-Senf her und entwickelten 
viele Senfsorten dazu. … Da die Senfherstellung direkt Zu-
hause war, waren wir Kinder von Anfang an mit dabei. Recht 
schnell war auch für uns klar, wir wollen später auch einmal 
Senf machen. Und so ist inzwischen die komplette Familie im 
Senfwerk, eine richtige Senffamilie.     

Catalina, 
Theo, 
Lisana
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